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BAGüS SGB XII-72    Münster, 06.07.2012  

 
Mitglieder-Info Nr. 37/2012 

Erhöhung der Beträge der Blindenhilfe nach §  72 Ab s.  2 S. 2 SGB XII  
zum 01.07.2012  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Rentenwertbestimmungsverordnung wurde am 29.06.2012 im Bundesgesetzblatt (Teil I 
2012 Nr. 28, S. 1389) verkündet. Die aktuelle Verordnung entnehmen Sie bitte der Bundes-
ratsdrucksache 221/12, die als Anlage 1  beigefügt ist. 

Auf Nachfrage der Freien Hansestadt Bremen teilte das BMAS mit E-Mail vom 18.06.2012 die 
neuen Beträge der Blindenhilfe zum 01.07.2012 mit. Danach beläuft sich die Blindenhilfe für 
Personen bis 18 Jahre auf 314,76 €  und für Personen ab 18 Jahren auf 628,42 €.  

Da diese Beträge um 2 Cent über den Beträgen liegen, die sich errechnen, wenn – wie in der 
Vergangenheit – die prozentuale Veränderungsquote des Rentenwertes zu Grunde gelegt 
wird, hat das BMAS auf Nachfrage mit Schreiben vom 21.06.2012 seine Berechnung erläutert 
(Anlage 2 ).  

Die Frage der Berechnung der Erhöhung der Blindenhilfe nach §  72 Abs.  2 SGB XII ist als 
TOP für die Herbstsitzung der Konferenz der Obersten Landessozialbehören (KOLS) im Sep-
tember 2012 angemeldet.  

Ich bitte einstweilen um Kenntnisnahme. 

 
Mit freundlichen Grüßen  

gez.: 

Matthias Krömer 
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